
und der Kantone
0

2Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Zug.
—Bæœ—2  - — ——

2

dienstag, re 57. den 27. Februar 1866.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
——— — — —— — —

Abonnementspreis: fur 6 Monate franko durch die ganze Schweiz. Fr. 5. —. Einrückungsgebühr: die 4spaltige Petitzeile oder deren Raum.. 8Cts.p bei der Expedition —— 222.7 goo Ahr walii ————— 522565

„8 fraubo durch die zone Schweiz. 42.70. Inserate von 8 Zeilen und weuiger .. 80
bei der Erpedition al geholt. 22— fur Wiederholungen. 18

Juserate, welche Abends vor 8 Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Fir die SonnabendNummer sind die Inserate vor 18 Uhr Mittags abzugeben.

Gestorben in Luzern. Jahrhabssteigerung.
Den 24. Februar: Mit Bewilligung und unter gemeinderath·

Hr. Jakob Felimann Echneider, von Rogalis- icher ufficht Hr. Waisenvogt Franz
wil, 49 Jahre ali. Animacher von Schüpfheim gee

— ——— 4 —5 vdose nnteen de als
Den 25. Februar: —X e des unlangst verstorhenen

Hr. Peter Pisoni, Handelsmann, von ghr ieee —
S 82 8— alt den 8B. Febt voch den 28 —5 und Donners

cerdigung Vittwoch den 28. Febr. J nng den 1 rarz deim Pfarrhause in
Horw freiwillig und öffentlich versteigern

Jüngl. Josef Zung Springer, Ver die hinterlassene Fahrhabe des Hrn. —————
golder, von Augsburg, 83 Jahre alt. namentlich:

Beerdiguug: ucn den 28. Februar.  Eetrelare, 2 Kanapee mehrere schöne
— ommoden mit Auffäatzen, großere und kleinere

Ande und vieredige Tische, Ueberxlegtische,
nachttischchen, Glasschrante, viele Sessel, theils

epolsterie; Stockuhr, Wanduhren, 1 e
ylinderuhr; eine große Anzahl Tableaur
wobei große Oelgemalde, schone Kupfer und

ZStahlstiche, ee aroße und kleinere Spie
gel, schone ein mit Glasglocken;ann 7 aufgerstete Schlafbetien mit

ind —— —— 50 Leintcher, Decke
degee und WangerleAnzge, Servietcn Ischtücher und Fenftervorhange; dann an
üchegerathschaften·mehrere messingene, kupetne, imd eiserne Pfannen ——— und
dessel, eiserne und e Hafen samint Deckel,
daffeelannen, Krüge, Tassen, Laffeebleche, ver
chiedene Modelle — latten und
Teller, viel weißes erpee
gta 2Duhend großere und kleinere silberne
Zoffel, 1diid Transchirlöffel, mehrere Dutzend
Zeflece; ferner Flaschen, Bouteillen und Trink

jaser; dann THöobelbank mit verschiedenem

* ir. LFleischstock sammt Beil, einige3546 er, 1 GartenSpritlanne, viele Topf
Rangen sammt Gestellen, auch mehreres Feld
verigeschirt gebst noch andern hier nicht be
dannten Effetten und Gerathschaften.

Mittwoch den 28. Februar werden die Mö
heln und anderes Hausgeräthe, und am dar
unffolgenden Tage, den J. Marz, werden die

Vetten, Bettgewand und ingrnzeig —3Die Steigerung beginnt an jedem der be
nannten Tage Vormittags halb ) Uhr.

Die ereeree werden jedes·no dei Anfang der Strigerung erdffnet.
s icec sind freundschaftlichst ein

Horw, den 20. Februar 1866.

Der —ZZz 538Jofef Studhalter.
Der Gemeinderathoschreiber:

996) Alois Kaufmann.

Bekauntmachung.
In der Saatschule der Stift Münster sind

—A—— funfiahrige Rothtannen
zinm Verlauf vorrathig.

ich zu melden bei
Bernard Dolder,

1088) Stiftsverwalter.
r 88

oss Jicht zu übersehen!
Auf· dem Post· und Telegraphen·Bureauin
ser Kt.—5 ist die Stelle eines
Volontãrs zu besetzen. Allfallige Bewerber
wollen sich mit Eingabe ihrer Zeugnisse bei
oben genanntem Vureau schriftlich melden.

1104] Heute Abend um 6 Uhr:

boncort·Orchostor·Prohe
im GymnastumSaale.

Zu punktlichem Erscheinen ladet ein

Dampfschifffahrt auf dem Vierwaldstttersee.

Mit 1. Marz wird eine dritte tagliche Fahrt von Luzern
nach Flüelen und zurück ausgeführt:

Abfahrt von Luzern am Schwanenplatz. .190 Uhr 7 Min. Vormittags.

An Je edtnen Isin ter Zerin Herchertens gw wid mer w
Weched d etten 88 — mit der vne eibehe e

Luzern, den 283. Februar 1866. (10272] Die Dirertionen.

1089)
Deffentliche Vorlesungen.

Heute erster Vortrag des Hrn. Prof. Dr. Dziazlo über: „Sokrates“.

Anfang 6 uhr.

Stelle:Ausschreibung.
Im Waijenhause zu Luzern ist die Stelle

zines Auffehers der Knaben sofort zu

ü —
——— hiefür werden von Hrn. Wai

senhausDirettor XRaver von Moos, Nr. 868

bei der Reußbrüde dahier Zugegengewonunen,welcher auch weitere bezügliche — er
cheilen wird.

Luzern, den 26. Fehruar 1866.
Im Auftrag/

Die Kauzlei des Armen und

4089)] —X
———
iosei] Ausschreibung.

ufolge 77* es der 5
x von Munster wird das Mäusefangen

zuf —* Allmend (Großmoes Dber·
ne freien Konturrenz ausgeschrieben.Allfallige Uebernehmer —— haben sich
his Lomnmende Mitte Marz hiefür bei Hrn.
Sãckelmeister Dolder anzumelden und ihre Of
serten zu machen.

Mansier, den B. debruar 1866.
Ero Korporationdverwaltung,

— Deren Alluar: M. Herzog.

Marktanzeige.
Der hiefige, jeweilen auf den dritten Mon

ag im Marz, dieses Jahr auf das Fest des

ol. det 9. — fallende Jahrmartt wird
— —————nachsthin
 e eer.

NamensdesGemeinderathes;
 Ser Lraßdent:

—*er:

1084] ——
Liegenschaftssteigerung.

Mit Bewilligung und unter Aufficht des
— ——
hinden, Negotiant in—7—Donner
tag den 8. Marz nachsthin Abendsum
die — Zeit im Gasihaus zum Lowen
dajselbft · fentlch und freiwillig versteigern:

Sein imOberdorf daselbst Woneg ge
legenes, ganz neu erbautes —* mit dabei
hjegendem Land, das Keugut genannt. Das
—D drei fertige eeehe Anbot

Anstöße, Rechte Beschwerden und Bedin

rgen können einvernommen werden beim
3 ümer sowohl als auch der

1sg Gemeinderathokanzlei.

5 —

Vorläufige Anzeige.
lokal der Gewerbehalle in wird auf Mitte

*3—— ——— ———
— diesem Aulasse machen wir den Tit. Feprerec und Gewerbestand

von Luzern und * aufmerksam, daß wir von —ßegentt
an auch Waaren in Fonmusfion übernehmen und ebenso d bei

uns aufgelegt werden. Weitere Auffchlüfse ertheilt

Per Gewerbthalle in Juzern:
8252] — HK. DõrIn. J

Bestellungen auf Tapeten
lönnen für unsere Fabrik bei Hrn. W. MeyerWyder in Luzern ab
gegeben werden, wo eine Musterkarte zur Einsicht 77 ist, auf welche
vir besonders Bauten aufführende Privaten und Gesellschaften aufmerksam
machen. (Fabrilpreise.)

Paris, im Februar 1866.
lules Duhos, Hartin frörss &amp; Comp.

Bezug nehmend auf Obiges mache die ergebene Anzeige, daß ich eine
zroße Auswahl Tapeten und Borden, fowie Feusterstoren auf Lager

ue —* sehr billig abgegeben werden. Resten und altere Tapeten zum
Ankaufspreise.

—EX P. MeyerRyder am Mühlenplatz.
—X  —

Lig-ro-ine.
Dieser neu erfundene Vrettenofist das billigste belaunte Brennmaterial;

S Stunden Beleuchtung kosten nur2.Roppen.
—75 —77— —

Die —— sodso sinnreich lmeue r Fienniemalsvorkommenlann.
chenlamnpen 5280 und Fr.2

Zu a deerder n s An
 ESocmonnRendonyimBruch.

— — — —— — —— — —

Im Schuh und StiefelLager
mm der Kramgasse, im bafö foöuöral,

den galloschirte enSti , das Paar a 7 Ir. 80 Ets. sowi
 eSorten Herreñ Damen und TochterStiefelchen. —ES empfiehit hih von feiott ver

g iheer Bulgen und · Dauerhaftigkeit. ..A
—B Jakob Bindschäbler im Cale téderal.


